
Poster im Bundestag
Wissenschaftsfreiheit –  
die Freiheit zu forschen

26. Juni bis 17. Juli 2026 



Was bewegt die Studierenden von heute, und wie können 
sie zu Lösungen für morgen beitragen? Im Rahmen  
der Ausstellung „Poster im Bundestag“ präsentieren  
44 Studierende verschiedener Fachrichtungen aus ganz 
Deutschland ihre Forschungsergebnisse im Herzen des 
Parlaments.  

Unter dem Motto „Wissenschaftsfreiheit – die Freiheit 
zu forschen“ ermöglicht die Ausstellung Einblicke in 
aktuelle Forschung und neue Ansätze – jenseits von 
Fächergrenzen. Sie trägt zu den aktuellen Debatten über 
die großen Herausforderungen unserer Zeit bei und  
veranschaulicht den Wert der Wissenschaftsfreiheit.

„Die Freiheit von Wissenschaft und Forschung ist ein 
Grundpfeiler unserer offenen Gesellschaft. Sie ermöglicht 
neue Erkenntnisse, fördert kritisches Denken und schafft 
zugleich die Grundlage für Innovationen und wirtschaft-
lichen Fortschritt. Das Projekt ‚Poster im Bundestag‘ 
macht diese Freiheit auf besondere Weise in unserem 
Parlament sichtbar. Es ist beeindruckend, zu sehen, mit 
welcher Neugier und Forschungsfreude sich Studierende 
bereits zu Beginn ihrer wissenschaftlichen Ausbildung 
den drängenden gesellschaftlichen Fragen zuwenden 
und mit ihren Projekten zu neuen Lösungen beitragen“, 
erklärt Adrian Grasse, MdB, Schirmherr der Ausstellung.



Die Ausstellenden studieren an 28 Hochschulen/ 
Universitäten von Kiel bis Konstanz, von Köln bis Jena. Sie 
laden dazu ein, sich mit zukunftsweisenden Fragen aus 
den folgenden acht Themenfeldern auseinanderzusetzen:  
 
 

Ü Bildung

Ü Energie

Ü Digitale Transformation & KI

Ü Diversität & Gender

Ü Gesellschaft

Ü Gesundheit

Ü Nachhaltigkeit

Ü Politik & Recht



An jeder Tafel lässt sich über einen QR-Code ein  
Video aufrufen, in dem die Studierenden ihre zentralen 
Forschungsergebnisse und deren gesellschaftliche  
und politische Relevanz kurz vorstellen.

Die Ausstellung ist Teil des Erasmus+ -Projekts „Posters 
in Brussels“, das Bachelor-Studierende aus europäischen 
Ländern  mit politischen Entscheidungsträgerinnen 
und -trägern zusammenbringt – in den fünf nationa-
len Parlamenten der beteiligten Länder Deutschland, 
Irland, Litauen, Luxemburg und Österreich sowie im 
Europäischen Parlament in Brüssel.

Foto links:  
Im Oktober 2025 zeigen Studierende  
ihre Forschung im litauischen Parlament 
 
Foto Mitte:  
Student Conor Cleary im Gespräch mit dem  
irischen Forschungsminister James Lawless bei der Ausstellung  
im irischen Parlament im November 2025 
 
Foto rechts:  
Nachhaltigkeit und Inklusion sind die zentralen Themen  
der Ausstellung im österreichischen Parlament im Dezember 2025



Besuch der Ausstellung
Die Ausstellung wird vom 26. Juni bis 17. Juli 2026 in 
der Halle des Paul-Löbe-Hauses gezeigt. Sie kann mon-
tags bis freitags von 9 bis 17 Uhr besucht werden.

Öffentliche Führungen werden wie folgt angeboten:

Ü Montag, 29.06.2026, 14 Uhr:  
Studierende Max Kramer und Alina Rey  
gemeinsam mit Prof. Dr. Harald Mieg

Ü Donnerstag, 02.07.2026, 14 Uhr:  
Studierende Max Kramer und Zeynep Alici  
gemeinsam mit Prof. Dr. Harald Mieg

Ü Mittwoch, 15.07.2026, 14 Uhr:  
Studierende Marlene Bamberg und Paula Altmann  
gemeinsam mit Prof. Dr. Harald Mieg 

Die Ausstellung ist eine Kooperation zwischen  
der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg  
und der Berlin University Alliance, dem Berliner  
Exzellenzverbund aus Freier Universität Berlin,  
Humboldt-Universität zu Berlin,  
Technischer Universität Berlin und Charité –  
Universitätsmedizin Berlin, und wird von der  
Europäischen Union kofinanziert.



Wenn Sie die Ausstellung im Deutschen Bundestag besu-
chen möchten, müssen Sie sich spätestens zwei Werktage 
vor dem gewünschten Besuchstermin anmelden. Dazu 
verwenden Sie bitte das Anmeldeformular unter:  
www.bundestag.de/parlamentarische_ausstellung. 

Bitte beachten Sie: 
Bei der Anmeldung müssen Sie Ihren vollständigen Vor- 
und Zunamen, Ihr Geburtsdatum und eine Telefonnum-
mer angeben, unter der Sie erreichbar sind, sowie das 
Datum und die Uhrzeit des gewünschten Besuchstermins. 
Eine Anmeldung ist jeweils zur vollen Stunde möglich.

Sie erreichen die Ausstellung über den Westeingang  
des Paul-Löbe-Hauses, Konrad-Adenauer-Str. 1, 
10557 Berlin. Bitte finden Sie sich 15 Minuten vor 
Ihrem Besuchstermin beim Personal der Westpforte ein, 
damit ausreichend Zeit für die Einlasskontrolle besteht.

Aktuelle Informationen zu der Ausstellung und den 
Besuchsmöglichkeiten finden Sie über den abgebildeten 
QR-Code oder unter dem folgenden Link:

www.bundestag.de/ausstellung/
poster-im-bundestag
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